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Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen besonders schweren räuberischen Diebstahls u.a.  

 
6 KLs 431 Js 36622/22 – Beginn: Dienstag, den 15. November 2022, 10:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  besonders schwerer räuberischer Diebstahl u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft den beiden 27 und 31 Jahre alten Angeklagten vor, am 16.06.2022 
gegen 02:30 Uhr in den Wallanlagen in Höhe des Rudolf-Hilferding-Platzes in Bremen gemein-
sam mit einem unbekannten Mittäter dem mutmaßlich alkoholisierten und unter Betäubungsmit-
tel stehenden Geschädigten einen 50,00-Euro-Schein aus der Hand entrissen haben. Anschlie-
ßend sollen sie den Geschädigten in den Schwitzkasten genommen, durch einen Tritt gegen die 
Beine zu Boden gebracht und ihn anschließend geschlagen und getreten haben. Hierbei soll 
einer der Angeklagten in seiner Kleidung griffbereit ein Pfefferspray versteckt und mit dem un-
bekannten Mittäter sieben weitere 50,00-Euro-Scheine aus der Hosentasche des Geschädigten 
für sich entnommen haben. Als der Geschädigte das Geld zurückgefordert habe, soll der unbe-
kannte Mittäter ihm ein Butterflymesser vorgehalten haben. Sodann soll einer der Täter „Mach 
ihn weg“ gerufen haben. Hiernach sollen sie sich entfernt haben. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 27 Jahre alten Angeklagten darüber hinaus vor, am 
28.11.2021 gegen 05:16 Uhr am Waller Bahnhof in Bremen aus Anlass einer Personenüberprü-
fung wegen des Verdachts einer Straftat die beteiligten Polizeibeamten verbal und körperlich 
angegriffen zu haben. Unter anderem soll es zu einem Schlag mit der flachen Hand gegen die 
Brust gekommen sein. 
 
Weiter wirft die Staatsanwaltschaft dem 27 Jahre alten Angeklagten vor, am 16.02.2022 gegen 
15:11 Uhr in einem Geschäft im Bereich des Hanseatenhofes in Bremen zwei Kopfhörer im Wert 
von insgesamt etwa 70 € in seine Kleidung eingesteckt zu haben, ohne diese zu bezahlen. Als 
er durch den Ladendetektiv festgehalten worden sei, soll er versucht haben, sich loszureißen. 
Hierbei soll der Angeklagte mit den Armen um sich geschlagen und einmal kraftvoll gegen den 
Körper des Ladendetektivs gestoßen haben. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 27 Jahre alten Angeklagten darüber hinaus vor, am Nachmit-
tag des 17.01.2022 zwischen der Schlachte und der Kreuzung zur Domsheide die Handtasche 
der Geschädigten mit einem Wert von 1.200 € aus dem Fahrradkorb entwendet zu haben, um 
hieraus Einnahmen zu erzielen. In der Tasche sollen sich Gegenstände und Bargeld im Wert 
von insgesamt 840 € befunden haben. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Donnerstag, den 17. November 2022, 
Freitag, den 09. Dezember 2022, 
Dienstag, den 13. Dezember 2022, 
 



jeweils um 09:30 Uhr (soweit nicht anders angegeben).  
 

 
Hinweise für Pressevertreter: 

 
 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von den Angeklag-

ten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
 

Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im Eingangsbe-
reich des Landgerichts. 

 
 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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